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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 5168/J-NR/2015 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Christian Lausch und weitere Abgeordnete haben an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend „Arbeitseinsatz von Strafgefangenen in Liegenschaften 

des BMI“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage aufgrund der mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu 1 und 2: 

Das in der Anfrage genannte Projekt wird vom Innen- und Justizressort gemeinsam 

ausgearbeitet. Erste Ressortgespräche wurden zu Beginn des Jahres geführt. 

Zu 3 bis 5: 

Das Vorhaben befindet sich in der Vorbereitungsphase und versursachte keine gesonderten 

Kosten. Aus Sicht der Straf- und Maßnahmenvollzugverwaltung könnten vorerst etwa zehn 

Freigänger im Rahmen eines Pilotprojekts zur Verfügung gestellt werden, wobei eine 

konkrete Personenauswahl noch nicht erfolgt ist.  

Zu 6: 

Der angesprochene Resozialisierungsnutzen ist hier nicht anders zu bewerten als bei 

sonstigen Arbeitseinsätzen von Freigängern. Zielsetzung jeder (Re-)Sozialisierung ist die 

(Wieder-)Eingliederung eines Straftäters in die Gesellschaft, um künftig in sozialer 

Verantwortung ein Leben ohne Straftaten zu führen. Wesentlich für die Vermeidung eines 

Rückfalls ist die Vermeidung straffälliger Verhaltensmuster. Erfahrungsgemäß sind eine 

geregelte Tagesstruktur und das mit einer ordentlichen Beschäftigung verbundene 

Einkommen wesentliche rückfallsvermeidende Faktoren. Beispielsweise geben die hier zur 

Diskussion stehenden Reinigungsarbeiten dem jeweiligen Insassen ein Betätigungsfeld, das 

ihm nach seiner Entlassung die Möglichkeit bietet, eine entsprechende 

Beschäftigungsmöglichkeit am Arbeitsmarkt zu finden und daraus ein regelmäßiges 

Einkommen zu beziehen. 
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Zu 7, 9, 15, 16, 17, 20 bis 22: 

Die Anforderungen werden mit Ausarbeitung der Projektkonditionen definiert werden.  

Zu 8 bis 10 und 15: 

In der Justizanstalt Wien-Simmering werden Facharbeiterintensivausbildungen in den 

Gewerken Maurer, Maler, Tischler, Bauspengler, Schlosser, Bäcker, Restaurantfachmann 

und Koch angeboten. 

Lehrlinge wären nach derzeitigem Planungsstand für derartige Arbeiten nicht vorgesehen. 

Facharbeiterintensiv- und Lehrlingsausbildungen werden ausschließlich in Justizanstalten 

durchgeführt. 

Zu 11 und 12: 

Die Anzahl der seit dem Jahre 2010 von Insassen begonnenen, sowie abgeschlossenen 

Lehrausbildungen können den nachstehenden Tabellen entnommen werden: 

 

Justizanstalt Garsten

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Fleischhauer 0 0 0 1 2 0 3
Maurer 0 1 0 0 0 0 1
Schallungsbauer 0 1 0 0 0 0 1
Schlosser 0 0 0 0 0 1 1
Tischler 1 1 0 0 0 0 2
Buchbinder 1 1 0 0 0 0 2
Maler u. Anstreicher 0 1 0 0 0 0 1
KFZ Techniker 0 0 1 1 0 0 2
Karosseriebautechniker 0 0 0 0 1 0 1
Bäcker 1 5 0 0 0 1 7
Koch 0 1 0 3 1 0 5
Konditor 1 0 0 0 0 0 1
Gesamt: 4 11 1 5 4 2 27

Abgeschlossen: 9
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Justizanstalt Gerasdorf

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Elektroinstallateur 3 2 3 0 2 0 10
Maurer 1 3 5 6 1 0 16
Metallbearbeitungstechniker 3 0 4 2 0 0 9
Bauspengler 1 1 0 0 0 0 2
Tischler 1 3 9 6 2 1 22
Friseur u. Perückenmacher 0 3 5 3 1 0 12
Maler u. Beschichtungstechniker 6 3 3 1 3 0 16
KFZ Techniker 0 1 4 4 5 0 14
Karosseriebautechniker 3 5 5 4 0 0 17
Bäcker 4 4 3 2 1 0 14
Koch 4 6 8 3 0 0 21
Restaurantfachmann 3 0 6 2 0 0 11
Gastronomiefachmann 1 2 1 0 0 1 5
Gesamt: 30 33 56 33 15 2 169

Abgeschlossen: 29

Justizanstalt Graz - Karlau

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Elektroinstallateur 4 1 0 0 4 0 9
Maurer 2 1 4 2 5 2 16
Metallbearbeitungstechniker 3 4 3 1 1 3 15
Installations-Gebäudetechnik 1 0 0 2 1 3 7
Tischler 2 3 4 0 1 5 15
Schuhmacher 0 2 1 3 2 1 9
Orthopädienschuhmacher (Zusatzpr.) 0 0 1 0 0 1 2
KFZ Techniker 3 3 2 2 0 2 12
Maler u. Anstreicher 0 1 1 1 2 3 8
Bäcker 0 2 1 0 0 0 3
Koch 1 0 1 2 1 1 6
Gesamt: 16 17 18 13 17 21 102

Abgeschlossen: 11 8 9 2 0 0 30

Justizanstalt Hirtenberg

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Tischler 0 3 0 10 8 8 29
Gesamt: 0 3 0 10 8 8 29

Abgeschlossen: 0 3 0 6 5 0 14
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Justizanstalt Linz

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Koch 0 1 0 0 0 0 1
Denkmal-Fassaden-Gebäudereinigung 0 0 0 12 10 0 22
Gesamt: 1 0 12 10 0 23

Abgeschlossen: 0 1 0 8 9 0 18

Justizanstalt Stein

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Koch 10 0 0 0 0 0 10
Schuhmacher 1 0 0 0 0 0 1
Drucker 0 8 0 0 0 0 8
Gastronomiefachmann 0 0 11 0 0 0 11
Mediendesigner 0 0 0 10 0 0 10
Gesamt: 11 8 11 10 0 0 40

Abgeschlossen: 9 4 10 5 0 0 28

Justizanstalt Wels

Berufe Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr

2010 2011 2012 2013 2014 2015

Koch 3 2 2 2 3 2 14
Gesamt: 3 2 2 2 3 2 14

Abgeschlossen: 2 1 1 1 2 0 7

Justizanstalt Schwarzau

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Restaurantfachfrau 13 0 0 0 0 0 13
Gesamt: 13 0 0 0 0 0 13

Abgeschlossen: 9

Justizanstalt Sonnberg

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Metallarbeiter 17 21 23 18 20 0 99
Gesamt: 17 21 23 18 20 0 99

Abgeschlossen: 90
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Justizanstalt Wien-Simmering

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Drechsler/Spengler 1 0 0 0 6 0 7
Maurer 6 5 8 10 3 0 32
Metallbearbeitungstechniker 4 6 8 9 5 0 32
Bauspengler 3 4 5 3 0 0 15
Tischler 4 7 7 6 5 0 29
Maler u. Anstreicher 6 9 8 8 8 0 39
Bäcker 3 2 2 2 5 0 14
Koch 2 2 2 3 4 0 13
Restaurantfachmann 3 5 4 3 4 0 19
Gesamt: 32 40 44 44 40 0 200

Abgeschlossen: 0 24 31 33 29 0 117

Justizanstalt Suben

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Bäcker 6 6 6 7 5 6 36
Koch 0 0 0 0 0 3 3
Metallbearbeitungstechniker 0 0 0 0 0 7 7
Gesamt: 6 6 6 7 5 16 46

Abgeschlossen: 6 6 5 5 5 0 27

Justizanstalt Klagenfurt

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Stahlbau 1 0 0 0 0 0 1
Maler 3 0 0 0 2 1 6
Systemischer Gastronom 1 0 0 0 0 0 1
Installateur 2 0 0 0 0 0 2
Fliesenleger 2 0 0 1 1 0 4
Koch 1 2 0 1 1 0 5
Kellner 0 2 0 0 0 0 2
Holz- u. Sägetechniker 1 0 0 0 0 0 1
Tischler 0 3 2 1 1 0 7
KFZ - Mechaniker 1 1 1 1 2 1 7
Restauraantfacharbeiter 0 2 2 1 1 1 7
Fitnessbetreuer 0 0 1 1 1 0 3
Zimmerer 0 0 1 0 0 0 1
Metallbautechniker 0 1 0 0 0 2 3
Elektriker 0 0 0 1 1 0 2
Gas-Wasser-Klimatechniker 0 0 0 0 0 3 3
Gesamt: 12 11 7 7 10 8 55

Abgeschlossen: 3 0 0 0 0 0 3
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Zu 13: 

Ja. 

Zu 14: 

Zur Beantwortung dieser Frage wird auf die angeschlossene Beilage verwiesen. 

Zu 18: 

Straftäter, die wegen schwerer Eigentumsdelikte (Raub, Einbruch etc.), terroristischer 

Handlungen und Tätigkeiten, Verstoß gegen das Suchtmittel- oder das Waffengesetz 

verurteilt wurden, dürfen für Arbeitseinsätze in militärischen Liegenschaften oder 

Liegenschaften, die sich in der Verfügungsgewalt des Österreichischen Bundesheeres 

befinden, nicht eingesetzt werden. Ebenso sind Strafgefangene, die nicht österreichische 

Staatsbürger sind, auszuschließen. 

Zu 19: 

Zur Beantwortung dieser Frage wird auf die angeschlossene Beilage verwiesen. 

Zu 23 bis 26: 

Generell gibt es keine Erfahrungswerte mit längerfristigen Arbeitseinsätzen von Freigängern 

in Dienststellen des Bundesministeriums für Inneres. Lediglich punktuell und kurzfristig 

wurden bis dato anlassfallbezogen Freigänger in Dienststellen des Bundesministeriums für 

Inneres zum Arbeitseinsatz verwendet. Eine genaue Aufschlüsselung von deren Tätigkeiten 

und vollzugsrelevanten Daten wäre mit einem unverhältnismäßigen administrativen Aufwand 

verbunden, weshalb von einer Beantwortung dieser konkreten Fragestellung Abstand 

genommen werden muss. 

Zu 27 und 29: 

Eine derartige Konstellation wie in Frage 27 beschrieben kann naturgemäß nicht 

ausgeschlossen werden. 

Generell ist festzuhalten, dass für mich die größtmögliche Beschäftigung für die Insassen der 

Justizanstalten die wichtigste Voraussetzung der Resozialisierung und mir daher auch ein 

besonderes Anliegen ist. In diesem Punkt waren der Abgeordnete Lausch und ich bei 

Justizanstalt Korneuburg

Berufe 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Maurer 0 0 0 0 0 0 0
Gesamt: 0 0 0 0 0 0 0

Abgeschlossen: 0 1 0 0 0 0 1

Abschluss erfolgte 2011 - Beginn der Lehrausbildung erfolgte vor Haftantritt !
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unsererem kürzlich erfolgten gemeinsamen Besuch der Justizanstalt Göllersdorf auch 

absolut einig. 

Selbstverständlich sind bei allen Beschäftigungen – wo auch immer – entsprechende 

Vorkehrungen zu treffen, was Sicherheit, Datenschutz und überhaupt alle relevanten 

Bereiche betrifft. 

Wien, 21. Juli 2015 

 

 

Dr. Wolfgang Brandstetter 

Datum/Zeit 2015-07-21T13:28:39+02:00           

Hinweis
Dieses Dokument wurde elektronisch signiert.
Auch ein Ausdruck dieses Dokuments hat
die Beweiskraft einer öffentlichen Urkunde.

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur und
des Ausdrucks finden Sie unter:
http://kundmachungen.justiz.gv.at/justizsignatur 
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